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Amtsblatt der Gemeinde 
ANRODE
mit den Ortsteilen Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld, Zella

MITTEILUNGSBLATT

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und für  
das kommende Jahr 2020 Gesundheit und Glück.

Marcel Hentrich
Beigeordneter
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Sprechzeiten

Gemeindeverwaltung Anrode
Sprechzeiten
Mo, Mi, Do: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.: 03 60 23/5 70-0
Fax: 03 60 23/5 70-16
E-Mail: post@gemeinde-anrode.de
Internet: www.gemeinde-anrode.de

Einwohnermeldewesen

Mo, Do, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Durchwahl: 03 60 23/5 70-19

Schiedsmann der Gemeinde Anrode

Herr Arnold Gebhardt
Tonberg 1
99976 Anrode OT Bickenriede
Tel.: 03 60 23/5 22 92
Sprechzeit:
jeden 1. Freitag im Monat in der Zeit von 20:00 bis 21:00 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung Anrode, Hauptstraße 55, 99976 Anro-
de OT Bickenriede.

Gemeindebücherei

Schulstraße 10, OT Bickenriede
Öffnungszeiten:
derzeit geschlossen

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

Ortsteil Ortsteilbürgermeister Ort der Sprechstunde Zeitpunkt
Bickenriede Jonas Urbach nach Vereinbarung
Dörna Joachim Pätzold Tippenmarkt 4,

99976 Anrode OT Dörna
jeden 1. und 3. Freitag im Monat
von 19:00 - 20:00 Uhr

Hollenbach Marcel Hentrich Dorfgemeinschaftshaus
Landstraße 9
99976 Anrode OT Hollenbach

freitags
18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Lengefeld Maik Schwabe Gemeindeschänke
Angerplatz 6
99976 Anrode OT Lengefeld

jeden 1. und 3. Freitag im Monat
von 17:00 - 18:00 Uhr

Zella Gerald Fütterer Wegelange 14a
99976 Anrode OT Zella

jeden 1. und 3. Freitag im Monat
18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Kontaktdaten des Försters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der Förster für das Revier Anrode, Herr Stefan Mühlhausen, bie-
tet einmal im Monat eine Sprechstunde an. Zu diesen Terminen 
können sich Selbstwerber und Holzkäufer gern bei ihm melden, 
um alles Notwendige abzusprechen:
Ort: Gemeindeverwaltung Anrode,

Hauptstr. 55, 99976 Anrode OT Bickenriede
Wann: Jeden 2. Dienstag im Monat

16.30 Uhr - 18.00 Uhr
Kontakt:
Thüringer Forstamt Hainich-Werratal
Revier Anrode
Bahnhofstraße 76
99831 Creuzburg
Tel.: 01723480191 oder 036926 7100-0
E-Mail: stefan.muehlhausen@forst.thueringen.de

Sprechstunden des KoBB
Die Sprechstunden des Kontaktbereichsbeamten, Polizeihaupt-
meister Thon, finden immer dienstags von 15:00 Uhr bis 17:30 
Uhr im Zimmer 11 der Gemeindeverwaltung Anrode, Hauptstra-
ße 55, 99976 Anrode OT Bickenriede statt (Tel. 53870).
Bitte wenden Sie sich außerhalb der Sprechstunden an die Po-
lizeiinspektion Unstrut-Hainich (Brunnenstraße 75, 99974 Mühl-
hausen) Tel. 03601/4510.

Hinweis über die Verteilung des Amtsblattes
Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt über den Verlag LINUS WIT-
TICH Medien KG. Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt 
erhalten haben direkt an folgende Telefonnummer 03677/205036 
bzw. per mail an: vertrieb@wittich-langewiesen.de.

Annahmeschluss
für Beiträge im nächsten Amtsblatt

(Nr. 01/2020; erscheint am 17.01.2020) ist der 06.01.2020

Schließung der Gemeindeverwaltung zwischen den Feiertagen und zum Jahreswechsel
Die Gemeindeverwaltung Anrode bleibt in der Zeit vom 24.12.2019 bis zum 01.01.2020 geschlossen.

Marcel Hentrich
Beigeordneter
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zung zur Änderung der Satzung zur Erhebung der Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung) beschlossen:

Artikel 1
1. § 5 (Steuermaßstab und Steuersatz) erhält folgende Fas-

sung:
„Die Steuer beträgt
für den ersten Hund ���������������������������������������������39,00 EUR,
für den zweiten Hund ������������������������������������������  51,00 EUR,
für jeden weiteren Hund���������������������������������������63,00 EUR.
Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, 
sind bei der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht anzu-
setzen. Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, 
gelten als erste Hunde.“

2. § 10 (Fälligkeit der Steuer) erhält folgende Fassung:
„Die Steuerschuld wird am 01.07. eines jeden Jahres fällig.“

Artikel 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Anrode, 21.11.2019
Marcel Hentrich�  (Siegel)
Beigeordneter

Bekanntmachungsvermerk:
Diese Satzung wurde im Amtsblatt Nr. 12/2019 der Gemeinde 
Anrode am 06.12.2019 bekannt gemacht. Somit tritt die Ände-
rung ab dem 01.01.2020 in Kraft.

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Anrode ist zum 01.01.2020 eine Stelle als

Gemeindearbeiter (m/w/d)
in Vollzeitbeschäftigung (derzeit 40 h/Woche) zu besetzen.
Der Einsatz erfolgt in allen Ortsteilen der Gemeinde Anrode.

Aufgabengebiet:
Die Stelle des Gemeindearbeiters (m/w/d) beinhaltet die Erledi-
gung aller in der Gemeinde anfallenden Aufgaben, wie z.B Grün- 
und Landschaftspflege, Reinigungsarbeiten, Friedhofspflege, 
Winterdienst sowie Unterhaltungs- , Pflege- und Instandsetzungs-
arbeiten an den gemeindlichen Einrichtungen und Anlagen.

Anforderungen:
Die Bewerber sollten eine abgeschlossene handwerkliche Be-
rufsausbildung besitzen oder eine angemessene Berufserfahrung 
im oben genannten Bereich nachweisen, über handwerkliches 
Geschick und technische Kenntnisse verfügen und im Besitz der 
Fahrerlaubnis Klasse C sein. Wünschenswert wären Erfahrungen 
im Umgang mit Kettensägen und Motorsensen.
Selbstständiges Arbeiten, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft werden ebenso vorausgesetzt wie kompetentes und 
freundliches Auftreten, besonders gegenüber den Bürgern unse-
rer Gemeinde.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, 
Zeugnissen, Nachweisen über Ausbildungen, Befähigungen 
und bisherige Tätigkeiten richten Sie bitte schriftlich bis zum 
15.12.2019 an die:

Gemeinde Anrode
Hr. Marcel Hentrich - persönlich -
Hauptstraße 55
99976 Anrode OT Bickenriede

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die Bewerberin/ der Bewer-
ber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf der Einwilligung ist 
jederzeit möglich.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entste-
hen, werden nicht erstattet. Sollten Sie die Rückgabe Ihrer Bewer-
bungsunterlagen wünschen, legen Sie der Bewerbung bitte einen 
ausreichend frankierten Umschlag bei.

Marcel Hentrich
Beigeordneter

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung der 7. Änderung  
der Hauptsatzung
Die nachfolgende 7. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Anrode wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
1. Mit Beschluß Nr.: 03-12-2019 vom 14.11.2019 hat der Ge-

meinderat der Gemeinde Anrode die 7. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Gemeinde Anrode beschlossen.

2. Die Kommunalaufsicht des Unstrut-Hainich-Kreises hat mit 
Schreiben vom 18.11.2019, Az.: 07.3-1406-0266/19 die Ein-
gangsbestätigung gemäß § 21 Abs. 3 ThürKO erteilt.

Anrode, 21.11.2019
Marcel Hentrich �  - Siegel -
Beigeordneter

7. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  
der Gemeinde Anrode

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür 
KO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. 
S. 74) hat der Gemeinderat der Gemeinde Anrode in der Sitzung 
am 14. November 2019 die 7. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung beschlossen.

Artikel 1
1. § 7 (Bürgermeister) erhält folgende Fassung:

„Der Bürgermeister wird unmittelbar von den Bürgern der 
Gemeinde gewählt und ist ehrenamtlich tätig.“

2. § 11 Abs. 6 wird wie folgt geändert:
Im Satz 1 wird folgender Aufzählungspunkt eingefügt:
„der ehrenamtliche Bürgermeister der Gemeinde Anrode 
1.500,00 EUR/Monat“

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Anrode, 21.11.2019
Marcel Hentrich �  (Siegel)
Beigeordneter

Bekanntmachung der 3. Satzung  
zur Änderung der Hundesteuersatzung
Die nachfolgende 3. Satzung zur Änderung der Satzung zur Er-
hebung der Hundesteuer (Hundesteuersatzung) wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
1. Mit Beschluß Nr.: 03-14-2019 vom 14.11.2019 hat der Ge-

meinderat der Gemeinde Anrode die 3. Satzung zur Ände-
rung der Satzung zur Erhebung der Hundesteuer beschlos-
sen.

2. Die Kommunalaufsicht des Unstrut-Hainich-Kreises hat mit 
Schreiben vom 18.11.2019, Az.: 07.3-1528-0265/19 die Ge-
nehmigung gemäß § 2 Abs. 4 ThürKAG in Verbindung mit § 
19 ThürKO erteilt.

Anrode, 21.11.2019
Marcel Hentrich �  - Siegel -
Beigeordneter

3. Satzung zur Änderung der Satzung zur Erhebung 
der Hundesteuer (Hundesteuersatzung)

Auf Grund des § 5 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes 
(ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Sep-
tember 2000 (GVBl. S. 301) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
10. Oktober 2019 (GVBl. S. 396) hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Anrode in der Sitzung am 14. November 2019 die 3. Sat-
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Vor diesem Hintergrund veranstaltet die Gemeinde Anrode 
eine Informations- und Diskussionsveranstaltung unter Be-
teiligung der Kommunalaufsichtsbehörde. Wir möchten damit 
alle Betroffenen über den aktuellen Sachstand informieren 
und wollen die Fragen der Bürger beantworten. Sie erhalten 
eine Einladung zur Einwohnerversammlung für Dienstag, den 
3. Dezember 2019, 19:00 Uhr im Kulturhaus Bickenriede.

Zum Hintergrund:
In der Gemeinde Anrode werden derzeit Bescheide für Stra-
ßenausbaubeiträge (SAB) für Baumaßnahmen verschickt, die 
in den letzten achtundzwanzig Jahren seit 1991 durchgeführt 
worden sind. Wir möchten dazu wie folgt Stellung nehmen.

Ursache der Beitragsbescheide ist ein unzureichend verab-
schiedetes Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG). 
Mit dem neuen ThürKAG wurden nur SAB für begonnene und 
neue Baumaßnahmen abgeschafft. Trotz unserer Forderun-
gen haben die Thüringer Landesregierung und die Rot/Rot/
Grüne Mehrheit im Landtag es versäumt, die Erhebung von 
SAB gänzlich abzuschaffen. Die Gemeinde Anrode ist dar-
über total enttäuscht, weil man keinem Menschen erklären 
kann, warum die Landesregierung, nach einer groß angekün-
digten Abschaffung, nun die weitere Erhebung von rückwir-
kenden SAB zulässt und damit sozialen Unfrieden in unsere 
Ortsteile bringt.
Die Gemeindeverwaltung hat bis zur letzten Veröffentlichung 
des Gesetzes am 10. Oktober 2019 darauf vertraut, dass 
eine generelle Lösung zu den Beiträgen erfolgt, damit der 
Aufwand für die Ermittlung der Beiträge die ohnehin desolate 
Haushaltslage nicht noch mehr belastet.
Und dieser Aufwand zur Ermittlung der Beitragssätze von 
Maßnahmen aus den zurückliegenden 28 Jahren (für den 
sich die Gemeinde gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 
20.12.2018 die Dienstleistung eines Dritten bediente), ist 
auch der Grund dafür, dass die Versendung der Beitragsbe-
scheide erst am Jahresende erfolgen kann. Es mussten zu-
nächst die Archive nach Rechnungen und Belegen durchfors-
tet werden, was natürlich Zeit brauchte.
Diesen Umstand hat allein die Mehrheit von Rot/Rot/Grün im 
Thüringer Landtag zu verantworten.
In der Gemeinde Anrode werden aber auch alte Baumaßnah-
men beitragspflichtig, wo die Gemeinde den Aufwand im Rah-
men von geförderten Ausbaumaßnahmen hatte, für die sie 
ursprünglich gar keine Bescheide erstellen wollte. Erst durch 
die zwangsweise durchgeführte Satzungsänderung und der 
Androhung von rechtlicher Inanspruchnahme einschließlich 
Regressforderungen von Bürgermeister und Gemeinderat 
wurde die Beitragspflicht generiert.
Hinzu kommt eine komplizierte Auslegung von Verjährungs-
fristen im ThürKAG, die so manche Bescheide in Frage stel-
len oder zumindest einen Widerspruch wert sind.

Dennoch wollen wir abschließend auch noch ein paar Hinwei-
se an die Betroffenen geben. Wer sich gegen den Bescheid 
wehren will, kann innerhalb von einem Monat form- und frist-
gerecht Widerspruch einlegen. Der Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung, was bedeutet, dass in der Regel 
nach einem Monat die Zahlungspflicht entsteht. Drei Monate 
nach Eingang des Bescheides tritt dann die Fälligkeit ein. Be-
troffene können Aussetzung der Vollziehung oder Stundung 
beantragen. Die Zahlung unter Vorbehalt hat keine Rechtswir-
kung. Der Widerspruch muss begründet werden. Die Begrün-
dungen kann man später nachreichen.
Wer in Widerspruch geht sollte wissen, dass dieser im Wider-
spruchsvorverfahren meist abgelehnt wird. Es erfolgt in der 
Regel ein kostenpflichtiger Widerspruchsbescheid durch die 
Kommunalaufsichtsbehörde. Danach ist dann eine Klageer-
hebung beim Verwaltungsgericht möglich.

Sollten Sie Fragen haben, sind die zuständigen Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung gerne bereit, diese im Rahmen ih-
rer Möglichkeiten zu beantworten.

Marcel Hentrich
Beigeordneter

Weitere amtliche Mitteilungen

Einstellung mobiler Bürgerservice
Sehr geehrter Herr Urbach,

die Sprechzeiten des mobilen Bürgerservice des Landratsamtes 
mussten Ende Juli 2019 aufgrund der angespannten personellen 
Situation vorübergehend ausgesetzt werden. Betroffen hiervon 
waren die Standorte in Bickenriede, Diedorf, Großengottern, 
Hüpstedt, Lengenfeld unterm Stein, Menteroda und Oberdorla.
Leider hat sich die personelle Situation nicht verbessert und ich 
sehe mich zu einschneidenden Maßnahmen gezwungen. Eine 
davon ist die dauerhafte Einstellung des mobilen Bürgerservice 
an den oben aufgeführten Standorten.
An dieser Stelle möchte ich mich, auch im Namen meiner Mitar-
beiterinnen, für die freundliche Aufnahmen in Ihren Räumlichkei-
ten und für das entgegengebrachte Interesse bedanken.

Eine weitere Maßnahme wird die Einstellung des Bürgerservice 
in Mühlhausen, Brunnenstraße 97 sein. In der bestehenden 
Form werden die Mitarbeiter des Bürgerservice nur noch bis zum 
23. Dezember 2019 wie folgt zur Verfügung stehen:

montags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
dienstags von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
donnerstags von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
samstags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr,

jeweils am 09.11.2019 und 07.12.2019

Ab Januar 2020 werden durch den Bürgerservice in gewohnter 
Qualität folgende Sprechzeiten angeboten:

Bad Langensalza,
Verwaltungsgebäude Landratsamt, Thamsbrücker Straße 20
dienstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
donnerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Schlotheim, Verwaltungsgebäude, Markt 1
montags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bad Tennstedt, Verwaltungsgebäude, Markt 1
freitags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Für die dargelegten Maßnahmen bitte ich um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Harald Zanker
Landrat

Der Bürgermeister informiert

Bürgerinformation

Die Gemeinde Anrode muss Straßenausbaubeiträge 
einziehen

Die Gemeinde Anrode erlässt derzeit Bescheide für Stra-
ßenausbaubeiträge. Hierbei werden Grundstückseigentümer 
auch an Baumaßnahmen beteiligt, die vor mehr als 20 Jahren 
stattgefunden haben.
Für die Gemeinde Anrode gibt es seit dem Jahre 2008 eine 
Straßenausbaubeitragssatzung. Diese sah allerdings vor, 
Beiträge nur für die Zukunft zu erheben. Im Wege der Ersatz-
vornahme wurde diese Satzung durch das Landratsamt Un-
strut-Hainich-Kreis geändert, damit auch so genannte „rück-
ständige Straßenausbaubeiträge“ erhoben werden können.
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Wasserleitungsverband  
„Ost - Obereichsfeld“

Bereitschaftsplan
Betrifft die Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Anrode,
Ortsteile: Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld und Zella

Zu den Geschäftszeiten:
Telefon: ������������������������������������������������������������������036075/31033
Montag bis Donnerstag: von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag: von 07:00 - 14:45 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Telefon: ������������������������������������������������������������������0175/5631437
Montag bis Donnerstag: von 16:00 - 07:00 Uhr

(nächster Morgen)
Freitag bis Montag: von 14:45 Uhr (Freitagnachmittag)

bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Ihr Wasserleitungsverband
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung „Obereichsfeld“

Betriebsführung durch EW Wasser GmbH:
37308 Heiligenstadt, Philipp-Reis-Straße 2

Bereitschaftsdienst

Tel. �����������������������������������������  03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Mo - Do: 07:00 - 15:45 Uhr
Fr: 07:00 - 13:30 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. ����������������������������������������������������������������������� 0175/ 9331736
Mo - Do von 15:45 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo von 13:30 Uhr (Freitagnachmittag)

bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

für die evangelischen Kirchengemeinden St. Georg 
(Dörna), St. Maria-Magdalena (Hollenbach) und  
St. Johannis (Lengefeld)

Dörna
07.12.19 16.00 Uhr Andacht zum Adventsmarkt
08.12.19 11.00 Uhr Gottesdienst
24.12.19 17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
26.12.19 14.00 Uhr Gottesdienst
01.01.20 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Hollenbach
08.12.19 09.30 Uhr Gottesdienst
13.12.19 18.30 Uhr Adventskonzert in der Kirche
24.12.19 15.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
26.12.19 09.30 Uhr Gottesdienst
01.01.20 14.00 Uhr Gottesdienst
Lengefeld
24.12.19 16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
26.12.19 11.00 Uhr Gottesdienst
31.12.19 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

einladung 
Die Seniorenfeiern der Gemeinde Anrode  

finden in diesen Jahr wie folgt statt:

OT Bickenriede
Samstag, 07.12.2019, um 14:00 Uhr im Kulturhaus.

Es wird gebeten, sich ein Kaffeegedeck mitzubringen.
(Die schönste Sammeltasse wird prämiert.)

OT Dörna
Freitag, 06.12.2019, um 15:00 Uhr

!!! Pfarrsaal Feldtor 2 !!!

OT Hollenbach
Samstag, 07.12.2019, um 15:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus

OT Lengefeld
Sonntag, 08.12.2019, um 14:00 Uhr

im Saal der Gemeindeschänke

OT Zella
Sonntag, 08.12. 2019, um 15:00 Uhr

im Saal der Gemeindeschenke
für alle Senioren und Mitglieder des Seniorenvereins

Zu diesen Weihnachtsfeiern sind 
alle Senioren herzlichst eingeladen.

Wir gratulieren

… zum Geburtstag

OT Bickenriede
09.12. zum 85. Geburtstag Herrn Trapp, Aloys
16.12. zum 80. Geburtstag Herrn Drößler, Adolf
25.12. zum 80. Geburtstag Frau Degenhardt, Erika
27.12. zum 80. Geburtstag Herrn Buch, Karl
29.12. zum 75. Geburtstag Frau Block, Ingrid
29.12. zum 70. Geburtstag Herrn Ladermann, Gerhard
01.01. zum 85. Geburtstag Herrn Hülfenhaus, Josef
06.01. zum 70. Geburtstag Frau Nix, Jutta
OT Dörna
27.12. zum 70. Geburtstag Frau Lattermann, Jutta
31.12. zum 80. Geburtstag Frau Wagner, Rosemarie
OT Lengefeld
19.12. zum 90. Geburtstag Frau Jetschin, Hanna
27.12. zum 85. Geburtstag Frau Balmer, Lisa
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Vereine und Verbände

Anrode

Für die Adventszeit ist für den Pfarrbereich Horsmar ein leben-
diger Adventskalender geplant. An jedem Wochentag öffnet sich 
um 18.00 Uhr in je einem Ort des Pfarrbereichs ein Türchen des 
Adventskalenders. Die Gastgeber laden unter freiem Himmel 
ein, bei warmen Getränken und ein paar Leckereien gemeinsam 
zu singen, adventliche Geschichten zu hören und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Sie sind herzlich eingeladen, in die einzelnen Orte zu kommen. 
Wo sich die konkrete Adresse des Adventstürchens verbirgt, er-
fahren Sie an den Aushängen an den jeweiligen Kirchen.

Montag 2.12., 9.12., 16.12. und 23.12. in Hollenbach
Dienstag 3.12., 10.12. und 17.12. in Dachrieden
Mittwoch 4.12., 11.12. und 18.12. in Dörna
Donnerstag 5.12., 12.12. und 19.12. in Lengefeld
Freitag 6.12., 13.12. und 20.12. in Horsmar

Verabschiedung aus dem Gemeindekirchenrat

Am Reformationstag in diesem Jahr wurden die neuen Gemein-
dekirchenräte in ihr neues Amt eingesegnet und Frau Brigitte 
Förster aus dem alten Gemeindekirchenrat (GKR) verabschie-
det.

Nach jahrelanger Arbeit für die Kirchengemeinde Lengefeld im 
GKR ist Frau Brigitte Förster nicht noch einmal für die nächste 
Legislaturperiode von 6 Jahren angetreten. Wir danken ihr für 
die vielen Stunden, Tage, Monate und Jahre, die sie sich enga-
giert hat. Auch ihr Amt als Küsterin legt sie mit Beginn des neuen 
Jahres nieder. Zu ihren Aufgaben gehörte hierbei vor allem, die 
Kirche für die einzelnen Gottesdienst vorzubereiten. Leider konn-
ten wir für diese Arbeit noch keinen Nachfolger oder Nachfolge-
rin finden. Wenn Sie sich vorstellen können, den Küsterdienst zu 
übernehmen, melden Sie sich doch gerne entweder bei einem 
Mitglied des GKRs oder bei mir.
Auch in den Ortsteilen Hollenbach und Dörna haben wir Men-
schen aus den alten GKRs verabschiedet. Wir danken Frau Bär-
bel Werner aus Hollenbach für ihr jahrelanges Engagement und 
ihre Arbeit für die Kirchengemeinde.
Ebenso danken wir Frau Yvonne Deidersen, Heike Kretzschmar, 
Kathrin Obuch und Anja Stange, dass sie sich im GKR für ihre 
Kirchengemeinde Dörna eingesetzt haben.
Wir danken allen ehemaligen Gemeindekirchenräten für alles, 
was sie in dieser langen Zeit bewirkt habenund wünschen ihnen 
Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.

Kontaktdaten:
Pfarrerin Juliane Themel
Herrenstr. 20
99974 Unstruttal OT Ammern
036014087852
pfarrerin.themel@posteo.de
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• Nehmen Sie nach dem Anzünden unverzüglich einen ausrei-
chenden Sicherheitsabstand ein.
Richten Sie niemals Raketen auf Menschen oder Tiere.

• Raketen, die nicht explodiert sind, dürfen nie sofort aufge-
hoben werden, da es sich um „Spätzünder“ handeln könnte. 
Behalten Sie die Rakete ca. 30 min im Auge und machen 
Sie sie danach unbrauchbar in dem sie die Rakete in einen 
Eimer mit Wasser werfen.

• Achten Sie in der Silvesternacht besonders auf alkoholisierte 
Personen und Kinder, da sie die Gefahr nicht richtig einschät-
zen können.

• Beachten Sie die Einhaltung der gesetzlich bestimmten Ab-
brennzeit (vom 31. Dezember 18:00 Uhr bis 1. Januar 1:00 
Uhr).

• Das Knallen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäu-
sern sowie Kinder- und Altenheimen ist nicht erlaubt.

Was sie schon vor dem Silvester-Spektakel beachten sollten:
• Bewahren Sie die Raketen auch vor dem Feuerwerk sicher 

vor Kindern auf.
• Haustiere sollten zum Schutz vor Schrecksituationen in der 

Silvesternacht am besten in der Wohnung oder im Haus blei-
ben.

• Fenster und Türen sowie Lüftungsschächte sollten in der Sil-
vesternacht vorsorglich geschlossen werden, damit es in der 
Wohnung nicht zum Brand kommen kann.

• Entfernen Sie Gegenstände von Balkonen oder Terrassen, 
die von auftreffenden Raketen leicht in Brand gesetzt wer-
den können; ebenso sollte die Ansammlung von Sperrmüll 
vermieden werden.

• Achten Sie darauf, dass keine Feuerwehrzufahrten von Au-
tos zugeparkt sind.

Sollte trotz aller Sicherheitsvorkehrungen etwas passiert sein:
• Rufen Sie sofort die Feuerwehr über den Notruf 112 an. Mel-

den Sie, wo Sie das Feuer bemerkt haben, was brennt, ob es 
Verletzte gibt und geben Sie Ihren Namen an.

• Schließen Sie alle Türen und Fenster, damit sich der Brand 
nicht so schnell ausbreiten kann.

• Verlassen Sie umgehend den Gefahrenbereich.
• Unternehmen Sie nur Löschversuche wenn diese ohne Risi-

ko für Ihre Gesundheit möglich sind.
• Warnen Sie die Nachbarn und fordern Sie diese auf, das Ge-

bäude zu verlassen.
• Wenn die Feuerwehr kommt, weisen Sie diese ein.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen
einen frohen und freudigen Jahreswechsel.

Ihre Feuerwehr Anrode

Veranstaltungshinweise für Januar 2020

16.01.2020 8 Uhr bis
12:45 Uhr

Schnuppertag für Schüler der  
4. Klasse
in der Regelschule in Ammern

18.01.2020 10 Uhr bis
12 Uhr

„Tag der offenen Tür“
bei der Regelschule in Ammern

23.01.2020 Projekttag „Medien“ mit Präsentati-
on für Gäste in der Grundschule in 
Bickenriede

25.01.2020 15 Uhr Krippenabschlusskonzert
in der Kirche in Bickenriede

26.01.2020 10 Uhr Festhochamt zum Patronatsfest
in der Kirche in Bickenriede,
danach Frühschoppen
(St. Sebastian Schützenbruder-
schaft Bickenriede 1993 e. V.)

01.02.2020 21 Uhr Tanz mit Estanas im Kulturhaus
in Bickenriede („Kleine Kirmes 
Nachtanz“)

Weihnachten ist nicht nur eine be-
sinnliche Zeit, in der wir über die 
Geschichte nachdenken, sondern 
auch über alle, von denen wir etwas 
lernen konnten, denn es sind Be-
gegnungen mit Menschen, die das 
Leben lebenswert machen.

An Weihnachten einfach mal all je-
nen Danke sagen, die uns begleitet 
und unterstützt haben, ist ein beson-

deres Weihnachtsgeschenk.
Darum möchten wir uns bei allen Kameradinnen und Kame-
raden für ihre selbstlose Treue und Einsatzbereitschaft be-
danken und ganz besonders bei deren Partnern für ihre nicht 
selbstverständliche Rücksicht dafür.

Wir wünschen Euch
und allen Einwohnern der Gemeinde Anrode

frohe und besinnliche Weihnachtstage,
einen guten Rutsch und für das Jahr 2020
alles erdenklich Gute.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Anrode

David Hartung Sebastian Nonn
Ortsbrandmeister stellv. Ortsbrandmeister

Der Ortsbrandmeister informiert
Sicherer Umgang mit Feuerwerkskörpern

Auch der kommende Jahreswechsel wird in unserer Gemeinde 
wieder mit Feuerwerkskörpern, Silvesterböllern und ohrenbetäu-
benden Knallkörpern gefeiert werden. Doch so schön das bun-
te Lichterspiel in der Silvesternacht jedes Jahr ist, es birgt auch 
Gefahren.
Alljährlich wird das Silvesterspektakel von Unfällen und Bränden 
überschattet. Schwerstverletzte mit schlimmen Brandverletzun-
gen oder gar Amputationsverletzungen müssen in der Notauf-
nahme behandelt werden und häufig kommt es durch Brände zu 
Sachschäden in Millionenhöhe.
Die Gründe hierfür sind zu fast 100 % unsachgemäßer Umgang 
mit Feuerwerkskörpern, häufig unter Einfluss von Alkohol.
Damit Sie ihr Silvesterfeuerwerk ungetrübt genießen können, ha-
ben wir für Sie ein paar Tipps parat.
Was Sie unbedingt beachten sollten:

• Lesen und beachten Sie unbedingt die Gebrauchsanleitung 
der Feuerwerkskörper.

• Bewahren Sie Feuerwerkskörper sicher vor Kindern auf und 
vermeiden Sie, dass sie in die Hände von Kindern und Ju-
gendlichen gelangen, wenn ihnen dies gesetzlich verboten 
ist.

• Kinder müssen auf die Gefahren von Knallkörpern und Ra-
keten besonders hingewiesen werden und sollten damit nie 
alleine gelassen werden.

• Verwenden Sie nie selbst gebastelte Feuerwerkskörper und 
Böller unbekannter Herkunft. Achten Sie darauf, das die 
Feuerwerkskörper nach DIN hergestellt wurden. Sie müssen 
von der Bundesanstalt für Materialforschung und - prüfung 
(BAM) zugelassen sein. Die BAM hat die Feuerwerkskörper 
in zwei Klassen eingeteilt. Die Feuerwerkskörper der Klasse 
„PII“ dürfen nur zu Silvester und nur von Personen über 18 
Jahren gezündet werden.

• Zünden Sie niemals Silvesterraketen in der Nähe von Ge-
bäuden mit brennbaren Außenwänden oder in der Nähe von 
leicht entzündbarem Material.

• Brennen Sie Raketen und Böller nie aus der Hand und nur im 
Freien ab; Feuerwerk, das für draußen bestimmt ist, darf nie 
in geschlossenen Räumen anzündet werden.

• Starten Sie Raketen nur aus einer standsicheren Flasche 
(Tipp: mit Wasser oder Sand füllen oder im Boden fest ver-
ankern) oder einem Rohr senkrecht nach oben; die Flugbahn 
muss immer vom Gebäude wegführen.
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Weiss sind Türme, Dächer, Zweige,
und das Jahr geht auf die Neige,
und das schönste Fest ist da! � (Theodor Fontane)

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe ehrenamtlich Engagierte, Unterstützer und  
Sponsoren,
aktiv mitarbeitende Eltern, Freunde und Fans
unserer Sportgemeinschaft,

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende entgegen - in wenigen 
Tagen ist Weihnachten.
Jetzt steht die Zeit wieder ein wenig still, wir können Inne-
halten, uns Zeit und Ruhe für Menschen nehmen, die uns 
lieb sind, wir schauen auf Vergangenes zurück und blicken 
nach vorn.
So möchten wir uns auch bei Euch für die großartige Un-
terstützung im Jahr 2019 bedanken - sei es durch persön-
lichen Einsatz, ein gutes sportliches Miteinander oder die 
finanzielle Unterstützung. Nur durch das vielfältige Engage-
ment eines jeden Einzelnen von Euch „lebt“ unser Verein.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Unterstüt-
zern eine besinnliche Vorweihnachtszeit mit ein wenig 
Abstand vom Alltag und ein frohes und friedliches Weih-
nachtsfest im Kreise Eurer Lieben.
Denen, die am 28.12. an der traditionellen Winterwande-
rung zum Lindenhof nicht teilnehmen, wünschen wir schon 
jetzt einen guten Start in ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.

Herzliche Grüße
Der Vorstand der SG Bickenriede 1890 e.V.

Das Jahr 2019 im Kindergarten St. Elisabeth 
in Bickenriede – „Das haben wir erlebt!“
Und schon wieder ist Dezember! „Wo ist die Zeit geblieben?“, 
fragen sich die Großen. „Was haben wir alles erlebt und gelernt!“, 
staunen die Kleinen. Im Kindergarten St. Elisabeth in Bickenriede 
stand wieder viel auf dem Programm. Hier ein kurzer Rückblick.
Gleich zu Beginn des neuen Jahres kam die „Deutsche Lebens-
Rettungs- Gesellschaft“ (DLRG) in unseren Kindergarten, um die 
Kinder über die Gefahren und das richtige Verhalten im Wasser 
spielerisch aufzuklären.
Im März wurde in allen Räumen mit viel Spaß und Freude Fa-
sching gefeiert und Anfang Mai nahmen die Vorschulkinder am 
Spiel-Sport-Spaß-Fest des Kreisspundbundes in Bad Langen-
salza teil.
Das Sommerfest des Kindergartens am 24.05.2019 begann mit 
einem Programm in der Kirche. Danach waren alle Kinder und An-
gehörigen recht herzlich eingeladen, für ein paar schöne Stunden 
im Kindergarten mit Kaffee, Kuchen und herzhaften Speisen so-
wie Spiel und Spaß zu verweilen. Als Überraschung für die Kleinen 
gab es eine Rollenrutschbahn sowie den Besuch zweier Clowns.
Den Kindertag feierten die Kinder wie in den vergangenen Jahren 
in Anrode. Dort brachten viele kleine Ritter und junge Burgfräuleins 
bei Spiel und Bastelei wieder ordentlich Leben in das alte Gemäuer.

OT Bickenriede

Die Weihnachtszeit naht und damit auch eine Zeit um innezuhal-
ten und sich auf das zu konzentrieren, was wirklich zählt: Freun-
de, Familie und Menschen, die einem am Herzen liegen.

In diesem Sinne wünschen wir Euch allen ein frohes und harmo-
nisches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr verbun-
den mit dem Dank für Eure Einsatzbereitschaft, Eurer Engage-
ment und Eure Unterstützung.

Sebastian Nonn Adelbert Wand
Wehrführer Vereinsvorsitzender

FFW Bickenriede 1784 e. V.
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genden Woche persönlich bei der Tafel abgegeben haben. Hier 
ein Dank an die zahlreichen Spender.
Das Fest der heiligen Elisabeth beendet derzeit unser Jahr im 
Kindergarten und bringt die Vorfreude auf die Adventszeit für die 
Kinder und Erzieher.
Wie die Zeilen zeigen, liegt ein ereignisreiches Jahr hinter uns. 
Wir bedanken uns bei den Erziehern, allen fleißigen Helfern, Un-
terstützern, Omas, Opas, Mamas und Papas, welche für unsere 
Kinder und den Kindergarten da waren.
Wir wünschen allen

eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Elternbeirat

Kommende Termine:

11.12.2019 Adventmarkt im Kindergarten
für die gesamte Familie (Eltern, Großeltern, …)
Beginn: 15:00 Uhr
mit Andacht und Programm in Kirche St. Sebastian

16.01.2020 DRK Blutspende zu Gunsten
des Kindergartens Bickenriede im Marienheim

OT Dörna

Zeit für ein Danke

Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen,
Zeit, das ein und andere abzuschliessen.

Vergangenes wertschätzen,
das Gute weiterleben lassen,
aus dem Schlechten lernen.
Mit dem kleinen Wort Danke

Grosses aussprechen
und damit im Guten

den Weg nach vorne gehen.

(© Monika Minder)

Allen Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Dörna 
gilt für das vergangene Jahr ein großes Dankeschön, denn 
für die Sicherheit unserer Bürger habt Ihr wieder viel Zeit 
aufgebracht und Eure Familien und Partner mussten dabei 
oft auf euch warten.
Dafür habt Ihr und Eure Familien unsere größte Anerkennung.
Ein Dankeschön gilt auch dem Feuerwehrverein Dörna und 
den Unternehmen, die uns in diesem Jahr großzügig unter-
stützt haben.

Wir wünschen Ihnen und Euch allen
sowie allen Einwohnern der Gemeinde Anrode

frohe und besinnliche Weihnachtstage,
einen guten Rutsch

und für das Jahr 2020
alles erdenklich Gute.

David Hartung Sebastian Luhn
Wehrführer stellv. Wehrführer

Mirko Lattermann Jessika Obuch
Jugendfeuerwehrwart Jugendfeuerwehrwartin

Ihre Freiwillige Feuerwehr Dörna

16 Kinder konnten in diesem Jahr ihren Kindergartenabschied 
feiern. Der Tag begann mit einem Frühstück auf dem Sportplatz. 
Gestärkt wanderten die Kinder über den Ziegenturm bis zum 
Eichholzkreuz. Von dort wurden sie mit der Kutsche abgeholt und 
genossen eine Fahrt durch Feld und Flur zurück zum Kindergar-
ten. Mit einer Abschlussandacht in der Kirche begann die Ab-
schlussfeier gemeinsam mit den Eltern und Erziehern, welche im 
Kindergarten fortgeführt wurde. Zum Abschluss übernachteten 
die Kinder traditionell mit Ihren Erzieherinnen im Kindergarten.
Im Juli wanderten die größeren Kinder nach Lengefeld und be-
suchten dort die Agrargesellschaft “Luhnetal“ mbH. Dort wurden 
Sie durch das Gelände und die Ställe geführt.
Anfang September konnten die Vorschulkinder das Angebot des 
Kinderfreundlichen Landkreises „1.500 km“ Heimat“ nutzen. Un-
ter dem Motto „Der Natur auf der Spur“ fuhren sie mit einem vom 
Landkreis zur Verfügung gestellten Bus zum Wildkatzenkinder-
waldspielplatz im Nationalpark Hainich.

Neben dem Erobern der im Wald versteckten Spielgeräte be-
kamen die Vorschüler von einem Nationalpark-Mitarbeiter eine 
Führung in der auch dort zu findenden Umweltbildungsstation. 
So konnten sie viele interessante Dinge über den Lebensraum 
Hainich erfahren und erleben.
Am 20.09.2019 fuhren die Vorschulkinder der Kindergärten Bi-
ckenriede, Büttstedt und Küllstedt gemeinsam nach Erfurt zum 
Ökumenischen Weltkindertag
Im Oktober begannen wir unser Erntedankfest mit der Gestal-
tung des Gottesdienstes. Die Kinder brachten Ihre reichlich ge-
füllten Erntekörbchen als Dank der reichen Ernte zum Altar. In 
den kommenden Tagen wurden die Inhalte der Erntekörbchen 
mit den Kindern gegessen und verbacken.

Ein weiteres großes Fest in unserem Kindergarten ist St. Martin. 
Die Vorschulkinder gestalteten das Martinsspiel in der Kirche mit 
dem anschließenden traditionellen Martinsumzug und Hörnchen 
teilen. Am nächsten Tag wurde fleißig im Kindergarten weiterge-
teilt. Die Kinder sammelten dieses Jahr für die Tafel in Mühlhau-
sen Essensspenden, welche die Vorschulkinder in der darauffol-
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OT Hollenbach

Liebe Hollenbacher und  
Hollenbacherinnen,

schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und man 
stellt überrascht fest, wie schnell doch die Zeit vergeht. 
Sicher ist dies nicht nur mein Eindruck. Uns allen dürfte 
es so gehen, die wir in der Hektik des Alltags oft kaum 
zur Ruhe kommen. Deshalb sollten wir uns auf ein paar 
besinnliche und ruhige Tage in der Adventszeit freuen.
Allen Bürgerinnen und Bürgern, von Hollenbach und der 
Gemeinde Anrode möchte ich ein frohes und besinnlich-
es Weihnachtsfest, sowie ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2020 wünschen.
Mit diesen Wünschen darf ich auch allen Bürgern danken, 
die Ihre Zeit und Kraft zum Wohle von Hollenbach und 
der Gemeinde eingesetzt haben und möchte Sie auch im 
kommenden Jahr wieder um Ihre Unterstützung bitten.

Marcel Hentrich
Ortsteilbürgermeister

Adventskonzert 2019
Es ist Tradition geworden:

Unser Adventskonzert in der Kirche  
in Hollenbach!

Wir laden Sie recht herzlich ein, mit uns und unseren 
musikalischen Talenten eine kleine Auszeit in dem 
durchgeplanten Alltag der Vorweihnacht zu nehmen! 
Adrian und Stephan Seybusch sind gerade dabei ihre 
Titelauswahl zu planen und der Kirchenchor aus Bi-
ckenriede wird erstmalig auftreten. Jason Degenhardt 
und einige Musikanten der Original Tiefentaler über-
raschen uns am:

13. Dezember um 18.30 Uhr
in der Kirche Maria Magdalena in Hollenbach

Genießen wir diesen Abend gemeinsam!
Kirchenrat Hollenbach

Frohe Weihnachten
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich wünschen Ihnen von ganzem Herzen ein friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest, vorallem die Zeit zu-
rückzublicken auf die schönen Momente des Jahres, 
Zeit für Familie, aber auch Zeit neue Kraft zu schöpfen.
Bedanken möchte ich mich bei allen die sich ehrenamt-
lich, egal in welcher Weise, für unseren Ort eingesetzt 
haben.
Joachim Pätzold
Ortsteilbürgermeister Dörna

Adventsmarkt
am 07.12.2019

auf dem Anger in Dörna

Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt.

Mit

Advents-

Tombola



Amtsblatt der Gemeinde Anrode	 - 11 -	 Nr. 12/2019

Einladung an  
alle Senioren

zur Weihnachtsfeier
am Sonntag, den 8. Dezember um 14:00 Uhr

auf den Saal der Gemeindeschenke.

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt.

Es laden herzlich ein
Die Gemeinde und Lengefelder Vereine

Unser Spielplatz braucht dringend  
Spielgeräte.

Bitte helft mit!

Der öffentliche Spielplatz ist „in 
die Jahre gekommen“ und soll mit 
neuen Spielgeräten ausgestattet 
werden. Die finanzielle Leistung ist 
für die Gemeinde allein schwer zu 
stemmen. Daher rufen wir kinderliebe Bürger, die diesen 
Zustand auch nicht mehr länger mit ansehen können, zur 
Spende auf.

Spendenkonto:
Gemeinde Anrode
IBAN DE78 8205 6060 0587 0002 36
Sparkasse Unstrut Hainich
Verwendungszweck: Spielplatz Lengefeld.

Der Anfang ist bereits gemacht - die Kirmesgesellschaft 
2019 hat einen zweckgebundenen Scheck in Höhe von 400 
Euro an die Gemeinde überreicht.
Jede – auch die kleinste Spende – ist willkommen.

Maik Schwabe
Ortsteilbürgermeister

            

Ankündigung  
Lengefelder Weihnachtsmarkt 2019
Am Samstag, den 21.12.2019 eröffnet ab 15.00 Uhr zum zweiten 
Mal der Lengefelder Weihnachtsmarkt auf den Angerplatz. Auch 
in diesem Jahr möchten wir an dem erfolgreichen Jahresab-
schlussevent vom letzten Jahr anknüpfen. Ein Weihnachtsmarkt 
im Luhnedorf, ist der Höhepunkt in unseren Jahreskalender.
Auch in diesem Jahr hat sich der Lengefelder Kirmesverein e.V. 
wieder tolle Überraschungen, Stände und Angebote für groß und 
klein überlegt. Mit dem Chor und unseren „Luhnewichtel“ vom 
Kindergarten, werden erste Weihnachtslieder auf dem Anger-
platz eingesungen, in der Gaststube möchten wir gemeinsam mit 
den Kids tolle Weihnachtsdekorationen basteln und gleichzeitig 
schöne Weihnachtsgeschichten in der gemütlichen Leseecke 
vortragen.
Blasmusik, Tonbasteleien, Selbstgestrickte Waren, Verköstigung 
der Brennerei M. Schwarzburg, Met und versch. Honigsorten 
sowie Glühwein und warme Getränke erwarten euch. Für den 
großen Hunger werden köstliche Bratwürste und als Highlight 
Schweineschulter vom Grill angeboten. Stollen und Plätzchen 
dürfen natürlich auch nicht fehlen.
Vielleicht haben wir auch in diesem Jahr wieder Glück und der 
Weihnachtsmann stattet uns einen Besuch ab.

OT Lengefeld

             
                      

                                   

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Lengefeld,

ein erlebnisreiches und von vielen Herausforderungen getrage-
nes Jahr geht zu Ende.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel 
ist es uns ein besonderes Anliegen, allen ehrenamtlich Enga-
gierten, den Vereinen, Genossenschaften und Einrichtungen in 
unserer Gemeinde zu danken.

Viele unzählige Arbeitsstunden wurden im Interesse der All-
gemeinheit erbracht. Ohne diese Arbeit würde unser Zusam-
menleben nicht funktionieren. Wir werden dieses Engagement 
auch weiterhin brauchen und freuen uns über jede Hilfe und 
Unterstützung, damit wir in 2020 für unseren Ort viel erreichen 
können.

Ich wünsche Ihnen - auch im Namen unseres Ortsteilrates - fro-
he und besinnliche Weihnachten sowie alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und Zufriedenheit für das neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Maik Schwabe
Ortsteilbürgermeister
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Vorankündigung eines Traditionsfeuers
Werte Kameraden/innen, werte Bürger,

im nächsten Jahr beabsichtigen die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Lenge-
feld, gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr 
Lengefeld, am 25.01.2020 die ausgedien-
ten und nicht mehr benötigten Weihnachts-
bäume in Lengefeld einzusammeln, um sie 
dann am 08.02.2020 mit allen interessierten 
Bürgern in gemütlicher Atmosphäre, als Tra-
ditionsfeuer zu verbrennen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Nähere Informationen zu diesem Vorhaben gibt es noch einmal 
im Amtsblatt der Gemeinde Anrode im Januar. Außerdem geht 
jedem Bürger aus Lengefeld ein extra Flyer zu.
Wir würden uns sehr freuen, wenn ein paar Weihnachtsbäume 
zusammenkommen.

Bis dahin wünscht Ihnen und Ihren Familien die Freiwillige Feuer-
wehr Lengefeld ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2020.

Mit freundlichen Grüßen

Mario Diemann Jörn Schumann Nicole Diemann
Wehrführer stellv. Wehrführer Jugendwart

Lengefelder Kirmesverein e.V.

Abschlusswort

Der Lengefelder Kirmesverein e.V. blickt auf ein erfolgreiches 
und veranstaltungsvolles Jahr 2019 zurück. Das Vereinsleben ist 
ein wichtiges Element in einem gesellschaftlichen und interak-
tiven Dorfleben, die Jugendförderung und Heimatpflege ist für 
den Kirmesverein, der in den letzten Jahren viele neue Mitglieder 
verbuchen kann, eine wichtige Hauptaufgabe.
Unser Verein stellt die Arbeit für unsere Zukunft, die Kinder des 
Dorfes, sowie für alle Bürger und Bürgerinnen unseres Heimat-
dorfes Lengefeld in den Mittelpunkt. Mit dem Kinderfest, das 
Aufstellen unser Pfingstmaie, die Unterstützung der Kirmes in 
Lengefeld, der Organisation des besinnlichen und gemütlichen 
kleinen Weihnachtsmarktes und die aktuelle Renovierung und 
damit verbundenen Aufleben unseres Festplatzes, hat sich der 
Verein tolle Veranstaltungen und Ziele für die vergangenen und 
kommenden Jahre gesetzt. Dies ist jedoch nicht ohne zahlreiche 
Mitglieder, fleißigen Helfern, Sponsoren und Gästen umzuset-
zen.

Der Kirmesverein e.V. bedankt sich sehr herzlich bei allen Ver-
einsmitgliedern, Spendern, Gönnern und fleißigen Helfern für 
Ihren Beitrag, mit der sie die Arbeit des Vereins im Jahr 2019 
unterstützt haben.
Euch allen ist es zu verdanken, dass wir unser Vereinsleben, Ver-
anstaltungen, Projekte und gezielte Heimatpflege anbieten und 
erfolgreich gestalten können.

Wir wünschen Euch eine schöne und besinnliche Advents-
zeit, erholsame Feiertage und für das neue Jahr 2020 alles 
Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und weiterhin viel Schaf-
fenskraft.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Lengefelder Kirmes 2019

Noch einmal „Danke“ sagen!

Sehr geehrte Mitbürger und Mitbürgerinnen,
Helfer und Gäste der Lengefelder Kirmes 2019,

die Lengefelder Kirmesgesellschaft blickt auf ein unvergesse-
nes und sehr gut gelungenes Kirmeswochenende zurück. Dafür 
möchten wir uns bei allen Helfern, Gästen und Besuchern recht 
herzlich bedanken, denn Ihr habt diese Kirmes zu etwas ganz 
besonderem gemacht und wir hoffen, euch im nächsten Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen!

Information: Zur Vorbereitung und Durchführung des Weih-
nachtsmarktes wird der Angerplatz vom Freitag, den 20.12.19 
15.00 Uhr bis Sonntag, den 22.12.19 12.00 Uhr gesperrt.

Werte Kameraden,
Weihnachten steht vor der Türe
und ein ereignisreiches Jahr 2019 geht zu Ende.

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, dass wir auf 
unserer Suche nach dem Großen und Außerordentlichen 
auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden. Fro-
he Weihnachten!

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank 
für die vertrauensvolle und angenehme Zusammenarbeit in 
diesem Jahr.

Wir wünschen Euch, Euren Partnern und 
Angehörigen eine besinnliche Adventszeit, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Mario Diemann
Wehrführer
Vereinsvorsitzender

Nicole Diemann
Jugendwart

Egon Kiesel
Vorsitzender Alters- 
und Ehrenabteilung
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Mario Vockrodt & Das Team „Zur guten Quelle“ Ammern / Bäcke-
rei Weck / Agrargenossenschaft Luhnetal GmbH / Heiztechnik 
Rainer Schwabe / Freiwillige Feuerwehr Lengefeld / Lengefelder 
Kirmesverein e.V. /AWG Center Ammern LED Onlineshop Marc 
Ladig / BMS Andreas Urbach /AGROMAT Agrartechnik GmbH 
Jörg Fischer Zebratechnik Mario Diemann GmbH /Physiothera-
pie Lutz Oeser /Easyfitness Mühlhausen Lengefelder Warte /Sie-
bold Nutzfahrzeuge GmbH /Dachdeckerbetrieb Michael Böhm / 
Handwerksmeister Claudius TöpferAuto Service Volker Cotte 
/ Transportunternehmen Jochen Acke / HSL Bau Inh. Sascha 
Heim

Wir freuen uns auf das nächste Jahr und hoffen auf eine erneute 
gut besuchte Kirmes 2020!

OT Zella

Frohe Weihnachten
Am Ende des alten Jahres bedanke ich mich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern für das Vertrauen 
und wünsche Ihnen frohe Weihnachten und ein 
glückliches Jahr 2020.

Gerald Fütterer
Ortsteilbürgermeister Zella

Seniorenverein Zella

Vier Kerzen

Eine Kerze für den Frieden,
die wir brauchen,
weil der Streit nicht ruht.

Für den Tag voll Traurigkeiten
eine Kerze für Mut.

Eine Kerze für die Hoffnung
gegen Angst und Herzensnot.
wenn Verzagtsein unseren Glauben
heimlich zu erschüttern droht.

Eine Kerze, die noch bliebe
als die Wichtigste der Welt:
eine Kerze für Liebe,
voller Demut aufgestellt,
dass ihr Leuchten den Verirrten
für den Rückweg ja nicht fehlt,
weil am Ende nur die Liebe
für den Menschen wirklich zählt.

Elli Michler

Eine besinnliche Adventszeit,
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtfest
und für das neue Jahr, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit

wünscht der Vorstand des Seniorenvereins Zella allen Vereins-
mitgliedern sowie allen Einwohner von Zella und der Gemeinde 
Anrode

Lassen wir die Kirmes noch einmal kurz Revue passieren….

Der gemeinsame Fassbieranstich, in der kleinen Gaststätte, 
fand auch in diesem Jahr wieder tollen Zuspruch im Dorf und 
mit guter Stimmung und zahlreichen Kirmesfreunden, konnte die 
Lengefelder Kirmes nach langer Vorfreude, offiziell eröffnet wer-
den. Weiter ging es am Freitagabend mit der Kirmesdisco, die in 
diesem Jahr unter dem Motto „Forever young“ stand und mit den 
Hits von damals und heute viele Gäste von Nah und Fern in das 
schöne Luhnedorf locken konnte. Wir sind stolz darauf, dass die 
Lengefelder Kirmesdisco, durch eine tolle Licht- und Lasershow, 
sowie guter Musikqualität, wieder zu einem festen Event in der 
Umgebung geworden ist, dafür ein großes Dankeschön an alle 
Gäste, Helfer und Technik - und Musikverantwortliche.
Nach einer sehr kurzen Nacht, ging es dann zum alljährlichen 
Höhepunkt in den Gemeindewald von Anrode, dort stand schon 
der neue Kirmes – sowie Weihnachtsbaum für den Angerplatz in 
Lengefeld bereit, natürlich waren im Wald die Augen wieder viel 
größer als der Verstand.
Die Kirmesgesellschaft möchte sich auch hier, bei den Sponso-
ren, Vereinsmitgliedern und Waldfreunden bedanken, die nicht 
nur dieses „Vieh“ aus dem Wald gezerrt haben, sondern diesen 
auch mit viel Mühe sicher auf den Angerplatz aufstellen konnten. 
Die Kinder erfreuten sich an den wasserfesten Kirmesketten und 
gemeinsamen Schmücken des Baumes.
Der erste Kirmestanz war am Samstagabend zur Musik des 
„Heuberger Gaudiexpress“ sehr gut besucht und es wurde aus-
giebig bis in die Morgenstunden gefeiert. Info: Im nächsten Jahr 
wird eine neue Band im Lengefelder Kirmeswohnzimmer vorge-
stellt.
Am Sonntagabend wurden nochmal alle Reserven mobilisiert 
und der letzte Kirmestanz startete mit dem schönsten Musiker-
duo Ronny Kollaschek und Hanjo Betzold. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn der Sonntagabend in den nächsten Jahren wie-
der mehr Andrang erhält, da auch dieser Tag für die Lengefelder 
Tradition nicht wegzudenken ist. Im nächsten Jahr wird die Kir-
mesbeerdigung voraussichtlich wegfallen, um mehr Zeit auf der 
Tanzfläche mit allen Gästen zu verbringen.

Die Lengefelder Kirmesgesellschaft konnte 2019 drei tolle, inter-
essierte und motivierte Neulingspärchen aus Lengefeld integrie-
ren, dazu bleibt uns nur noch eins zu sagen:

„Wir sind verdammt stolz
auf unsere männlichen und weiblichen Neulinge!“

Großes Lob an die neue Generation und wir hoffen, dass sich 
noch weitere Kirmesinteressenten finden und somit die Tradition 
der Kirchweihe und Kirmesgesellschaft weiter am Leben erhal-
ten bleibt, denn dies ist leider nicht mehr selbstverständlich!
Die Nachwuchsprobleme zeigen sich nämlich auch hier.
Der Jugendclub ist ein wichtiges Bindeglied zwischen „neu“ und 
„alt“. Wer Interesse hat, bei der Kirmes aktiv mitzuwirken, einfach 
im Jugendclub „Hallo“ sagen und Kontakte austauschen bzw. 
knüpfen.

Die Lengefelder Kirmesgesellschaft möchte sich noch ein-
mal ausdrücklich bei folgenden Sponsoren und allen Hel-
fern recht herzlich bedanken!

Gemeinde Anrode / Ortsteilbürgermeister Maik Schwabe / Wär-
me – und Klimatechnik Christoff Krüger / Wärme – und Service-
technik Sebastian Krüger / Zahnärztin Kerstin Burkhardt / Ren-
tenberater Thomas Burkhardt
Fliesenlegerbetrieb Ronny Sellman / Gebäudeservice Philipp 
Sellmann /Diemann & Zeidler GmbH / Tischlerei Silvio Schill / 
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Bibliothek im OT Zella (Wegelange 14a)
Ein gutes Buch so dann und wann,
erfreut uns Herz und Sinne. (Matthias Clausius)

Unsere Bibliothek ist jeden 1. Freitag im Monat von 17 - 18 Uhr 
geöffnet.
Ein vielseitiges Angebot wartet auf eifrige Leser – ganz beson-
ders auch auf unsere kleinen Leser.

Schulen

Grundschule Anrode
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2020/2021

Alle Eltern, deren Kinder am 01. August 2020 das 6. Lebensjahr 
vollendet haben, werden hiermit gebeten, ihre Kinder am:

Dienstag, d. 10. Dezember 2019
in der Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr
in der Grundschule Anrode, Struther Straße 4

anzumelden.
Wenn der Termin nicht eingehalten werden 
kann, melden Sie sich bitte rechtzeitig unter 
036023-50950.

Zur Anmeldung stellen Sie Ihr Kind in der 
Schule vor und bringen die Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch mit.

Das Schulgesetz legt weiterhin fest, dass auf Antrag der Eltern 
auch Kinder in die Schule aufgenommen werden können, wenn 
sie am 30. Juni 2020 mindestens fünf Jahre alt sind. Auf 
Wunsch der Eltern können diese Kinder zu dem oben genannten 
Termin ebenfalls angemeldet werden.

Hohlbein
Schulleiterin
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